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Waldfläche nach Baumarten

Fläche in Hektar Früheres Bundesgebiet Neue Länder Gesamt

Eiche 708.006 168.470 876.476

Buche 1.216.166 208.040 1.424.206

Andere Laubbäume 818.076 324.620 1.142.696

Laubbäume zusammen 2.742.248 701.129 3.443.377

Fichte 2.748.256 551.024 3.299.280

Tanne 158.890 1.388 160.278

Douglasie 119.520 14.164 133.684

Kiefer 1.333.871 1.473.305 2.807.176

Lärche 231.179 68.908 300.087

Nadelbäume zusammen 4.591.718 2.108.789 6.700.507

Nadel- und Laubbäume zusammen 7.333.965 2.809.918 10.143.883

Quelle: Statistisches Jahrbuch über Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 2003

Waldgebiete in Deutschland
(Anteil Wald an der Gesamtfläche)In Deutschland sind rund 10,7 Millionen Hektar – und damit knapp ein Drittel der Gesamtfläche – bewaldet.

Seit 1960 nahm die Waldfläche um 500.000 Hektar zu und steigt derzeit jährlich um 10.000 Hektar an. Der
gesamte deutsche Baumbestand wird auf rund 30 Milliarden Bäume geschätzt, wobei die Nadelbäume (Fich-

te, Kiefer, Lärche u.a.) mit einem Anteil von zwei Dritteln gegenüber den Laubbäumen (Buche, Eiche u.a.) deut-
lich dominieren. 

Rund 34 Prozent der Waldflächen sind als Staatswald überwiegend im Besitz der Länder, 20 Prozent sind Eigentum
von Städten, Gemeinden und Körperschaften. In Privatbesitz befinden sich die restlichen 46 Prozent, wovon Land-
wirte rund 1,5 Millionen Hektar bewirtschaften. Somit stellt die Waldwirtschaft für viele Landwirte einen bedeuten-
den Betriebszweig dar. 

Neben seiner Funktion als Lieferant des umweltfreundlichen Rohstoffes Holz kommt dem Wald große Bedeutung
als Lebensraum für Tiere und Pflanzen, als Erholungs- und Ausgleichsraum für die Menschen und als Klimafaktor
zu. Er bietet Schutz vor Erosion, Geröll- oder Schneelawinen und nimmt eine wichtige Funktion beim Wasser-,
Immissions- und Klimaschutz ein.

In Deutschland schwankt der Waldanteil sehr stark. Er liegt zwischen 3 Prozent im Landkreis Dithmarschen (Schles-
wig-Holstein) und 61 Prozent im Landkreis Regen (Bayern). Auf Karte 4 sind die Mittelgebirgsregionen Bayerischer
Wald, Oberpfälzer Wald, Fichtelgebirge, Schwarzwald, Hunsrück, Eifel, Westerwald, Rothaargebirge, Harz und die
Rhön als Flächen mit einem hohen Waldanteil gut zu erkennen. Südöstlich von Berlin sieht man die Waldgebiete
der Niederlausitz und des Spreewaldes.

Lesebeispiel:

Im Landkreis Lörrach liegt der Anteil der Waldflächen an der Gesamtfläche zwischen 40 und 60 Prozent.
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